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Liquidität kostet – warum Sparer 
und Anleger jetzt handeln sollten 
 
Frankfurt/Main, 2. April 2020 – Die Banken nennen es verharmlosend „Verwahrentgelt“, aber 
tatsächlich ist es nichts anderes als ein „Strafzins“. Denn wer zu viel Geld auf seinem Giro-
konto liegen hat, muss zahlen. Bereits jetzt geben immer mehr Kreditinstitute die Negativzin-
sen der Europäischen Zentralbank an Geschäftskunden und vermögende Privatkunden wei-
ter. „Liquidität ist längst keine Anlageklasse mehr. Im Gegenteil: Statt Zinsen zu bekommen, 
müssen viele Sparer jetzt für ihre Bankeinlagen zahlen“, verdeutlicht Professor Dr. Rolf Til-
mes, Vorstandsvorsitzender des Financial Planning Standards Board Deutschland e.V. (FPSB 
Deutschland). Er rät angesichts dieser Entwicklung dazu, einmal genauer über die eigenen 
Finanzen nachzudenken: „Das Umfeld langfristig niedriger bzw. größtenteils negativer Geld-
marktkonditionen erfordert eine Überprüfung der aktuellen Anlagestrategie.“ Professionelle 
Unterstützung bieten dabei die vom FPSB Deutschland zertifizierten CERTIFIED FINANCIAL 
PLANNER (CFP®-Professional). 
 
Das klassische Sparen ist tot. Denn das Halten von Liquidität kostet Geld, und schon bald werden 
die Banken die Negativzinsen wohl sogar noch weiter erhöhen. Bekanntlich hatte die Europäische 
Zentralbank (EZB) im Herbst 2019 den Einlagenzins auf minus 0,5 Prozent gesenkt und damit den 
Strafzins erhöht, den Finanzinstitute zahlen müssen, wenn sie Geld bei der Notenbank parken. Jetzt 
rechnen viele Experten damit, dass die amtierende EZB-Präsidentin Christine Lagarde im Zuge der 
Corona-Krise die Zinsen für Einlagen der Geschäftsbanken bei der Zentralbank sogar bald weiter 
senken könnte, um die Wirtschaft anzukurbeln.  

Das bedeutet: Das so genannte „Verwahrentgelt“ bei Banken und Sparkassen ab einer bestimmten 
Summe könnte bald mehr als 0,5 Prozent pro Jahr betragen. Gleichzeitig dürften dann auch noch 
mehr Geldhäuser Negativzinsen einführen – selbst für durchschnittliche Anlagesummen. 

„Doch niemand muss diese Strafzinsen einfach hinnehmen. Der Kapitalmarkt bietet verschiedene 
Möglichkeiten, trotz Negativzins Erträge für das Ersparte zu erzielen“, sagt Prof. Tilmes, der neben 
seiner Vorstandstätigkeit auch Academic Director Finance & Wealth Management an der EBS Exe-
cutive School, Oestrich-Winkel, ist. Er rät deshalb: „Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, sich um die strategi-
sche Liquidität Gedanken zu machen.“ 
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Welche Anlage-Alternativen in Frage kommen, sollte im persönlichen Gespräch mit einem professi-
onellen Finanzplaner erörtert werden. Schließlich hängt ein Investment in andere Anlagen als Bank-
einlagen beispielsweise vom Lebensalter und somit der Zeit bis zum Ruhestand, von den Lebens-
umständen wie Familien- und Vermögenssituation, den eigenen Zielen und Wünschen sowie der 
persönlichen Risikotragfähigkeit ab.  

 „Klar ist aber, dass es ohne Risiko keine Erträge gibt“, macht Prof. Tilmes deutlich. Er empfiehlt, das 
Vermögen in mehrere Blöcke aufzuteilen und festzulegen, welchen Teil man kurz-, mittel- und lang-
fristig anlegen kann. „Für einen längeren Anlagehorizont kommen dann zum Beispiel vor allem Aktien 
in Betracht, denn sie bieten trotz der zum Teil hohen Wertschwankungen langfristig gute Rendi-
techancen.“ 

Professionelle Finanzplaner suchen Alternativen  
 
Ein professionell erstellter Finanzplan kann auf jeden Fall helfen, Potenziale beim Sparer aufzude-
cken. Experten wie die CFP®-Professionals können auf modernste Analysetools zurückgreifen, mit 
denen sie auf die individuellen Anforderungen des jeweiligen Sparers zugeschnittene Lösungen er-
arbeiten können.  
 
„Nur der professionelle CFP® ist in der Lage, durch den ganzheitlichen, vernetzten Ansatz, das heißt 
die Einbeziehung aller Einnahmequellen, zum Beispiel auch aus dem Vermögen, sowie unter Be-
rücksichtigung potenzieller individueller Risikoszenarien konkrete Daten und Aussagen zu liquiden 
Anlagemöglichkeiten zu treffen und die optimale Alternative zusammen mit dem Sparer umzuset-
zen“, erläutert Prof. Tilmes die besondere Qualität der CFP®-Beratung. 
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Über den FPSB Deutschland e.V. 
 
Das Financial Planning Standards Board Ltd. - FPSB ist ein globales Netzwerk mit derzeit 26 Mitglieds-
ländern und mehr als 188.000 Zertifikatsträgern. Das Financial Planning Standards Board Deutschland 
e.V. (FPSB Deutschland) mit Sitz in Frankfurt/ Main gehört seit 1997 als Vollmitglied dieser Organisation 
an. Ziel ist es, den weltweiten Berufsstandard für Financial Planning zu verbreiten und das öffentliche 
Vertrauen in Financial Planner zu fördern.  
 
Aufgabe des FPSB Deutschland ist die Zertifizierung von Finanz- und Nachfolgeplanern nach internatio-
nal einheitlich definierten Regeln zu Ausbildung, unabhängigen Prüfungen, Erfahrungs-nachweisen und 
Ethik. Für die Verbraucher ist die Zertifizierung zum, zum CERTIFIED FOUNDATION AND ESTATE 
PLANNER-Professional und zum European Financial Advisor EFA® ein wichtiges Gütesiegel. Als Prüf- 
und Begutachtungsstelle für DIN CERTCO und Austrian Standards Plus hat der Verband zusätzlich 
1.400 Personen seiner rund 1.800 Zertifikatsträger nach DIN ISO 22222 (Geprüfter Privater Finanzpla-
ner) zertifiziert. 
 
Der FPSB Deutschland hat den Anspruch, Standards zur Methodik der ganzheitlichen Finanzberatung 
zu setzen. Die Definitionen und Standards der Methodik sind Grundlage für deren Weiterentwicklung, 
Ausbildung und Regulierung. Um seine Ziele zu erreichen, arbeitet der FPSB Deutschland eng mit Regu-
lierungs- und Aufsichtsbehörden, Wissenschaft und Forschung, Verbraucherschützern sowie Presse und 
interessierter Öffentlichkeit zusammen. 

Ein wichtiges Anliegen des FPSB ist außerdem die Verbesserung der finanziellen Allgemeinbildung. Zu 
diesem Zweck hat der FPSB Deutschland einen Verbraucher-Blog lanciert, der neutral, anbieterunab-
hängig und werbefrei über alle relevanten finanziellen Themen informiert. Unter www.frueher-planen.de 
können sich Verbraucher regelmäßig über die Themen Vermögensaufbau und Altersvorsorge informie-
ren, aufgeteilt in sechs verschiedene Lebensphasen. Zudem finden Anleger dort drei Online-Rechner zur 
Berechnung der Altersrente und der Basisrente sowie zur Optimierung der Fondsanlage. Zudem finden 
Anleger dort drei Online-Rechner zur Berechnung der Altersrente und der Basisrente sowie zur Optimie-
rung der Fondsanlage.   
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